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Heute halten Sie die 11. Ausgabe des neuen Bretzenhei-
mer KURIER in der Hand, etwas dünner und dennoch mit 
einer großen Breite von Themen. Die Umfangreduktion 
ist den Preissteigerungen im Mai und zum 1. Oktober 
geschuldet. Der KURIER muss alle notwendigen Mittel 
selbst erwirtschaften – durch die Anzeigen und über Spen-
den. Der KURIER wird ehrenamtlich erstellt, aber natürlich 
wollen Layouter, Drucker und AusträgerInnen, diese nun 
mit höherem Mindestlohn, bezahlt werden. 

NEU: Wir „verlängern“ manche Artikel ins Internet auf 
unsere Homepage (siehe gelber Kasten links). Unter den 
gekürzten Artikeln finden Sie einen QR-Code und einen 
Link, mit dem Sie direkt zur Langversion des Artikels 
kommen können. 

Wir werden die Homepage Schritt für Schritt als Kom-
munikationsbasis in und für Bretzenheim ausbauen, es 
benötigt noch etwas Zeit, lassen Sie sich überraschen!

Durch Umverteilung der Rückläufer dehnen wir ab die-
sem Heft die Verteilung des KURIER auf Mainz-Marienborn 
aus, zuerst begrenzt als Probelauf.  

Lassen Sie uns gerne wissen, wie Ihnen die Neuerungen 
gefallen: redaktion@bretzenheim-gestalten.de

Wir laden herzlich zur Mitgliederversammlung des 
Vereins am 11.10. um 18 Uhr in die Mensa der Hein-
rich-Mumbächer-Schule ein. Sie können auch am Abend 
noch Mitglied werden.

Fröhliche Lektüre!
� Peter O. Claußen

Der Förderverein „Schönes 
Mainz-Bretzenheim“ e.V. feierte am 
15.9.2022 mit anwesenden Bürgerin-
nen und Bürgern im ZMO sein 5-jähri-
ges Bestehen. Begleitet wurde die Ver-
anstaltung mit Musik der Band 
„BestAge“.

Gudrun Heß, die Vorsitzende des 
Fördervereins, blickte zu Beginn der 
Feierlichkeiten auf Höhepunkte der 
letzten Vereinsjahre zurück. Gegründet 
wurde der Verein 2017 im Anschluss an 
das Bürgerforum „mein Stadtteil, meine Ideen“ im Rat-
haus Mainz mit Oberbürgermeister Michael Ebling und 
Ortsvorsteherin Claudia Siebner. Es war Wunsch der Teil-
nehmenden an diesem Forum, die dabei entwickelten 
Vorschläge aufzugreifen und umzusetzen. Schnell war 
klar, es ginge nur mit einem Verein. „Als gemeinnütziger 
Verein wollen wir Bretzenheim noch schöner und noch 
lebenswerter machen“, betonte Gudrun Heß. 

Ortsvorsteherin Claudia Siebner und Vereinsring-Vorsit-
zender Manfred Lippold bedankten sich für das bürger-
schaftliche Engagement im Ehrenamt und das, was in den 

letzten Jahren entstanden ist: 
„‘Gemeinsam anpacken für Bretzen-
heim‘ wird wahrgenommen und lohnt 
sich für alle im Stadtteil.“ Aus dem 
Fonds der Stadtteilmittel brachte Frau 
Siebner 500 Euro mit, und Herr Lippold 
überreichte ein Kuvert vom Ver-
einsring.

Seit Vereinsgründung wurden rund 
20.000 Euro an Spenden gesammelt, 
die direkt wieder an den Stadtteil 
in Form von neuen Bänken, Fahrrad-

bügeln, Spielgeräten und anderes zurückgegeben 
wurden.

Mit kulturellen Veranstaltungen wie Vorträgen, Lesun-
gen und Konzerten sowie mit Teilnahmen am Brezelfest ist 
der Verein Teil für das gute Lebensgefühl in Bretzenheim 
geworden.

� Gudrun Heß und Kar-Hong Lau

ZEITSCHRIFT aus und für Mainz-Bretzenheim� OKTOBER 2022 · AUSGABE 357

WAS NOCH

Ortsbeiratssitzung 14.9.2022
Heimatmuseum, Verkehr, Kultur und 
mehr

Ehrenamtspreis Bretzenheim
Vorschläge für Kandidaten gesucht

Wasserquartier Bretzenheim
Weitere Refill Stationen gefunden

ZMO aktiv
Flüchtenden-Hilfe, neue Angebote 
und Kultur

Beate Deister schreibt
Von Ackerhelden und Selbstfindung

JuB’s neues Programm
Interessantes für Kinder und 
Jugendliche

Bretzenheimer KURIER 358

Erscheinung:  
Mittwoch, 30. November 2022

Anzeigenschluss:  
Freitag, 18. November 2022 
Redaktionsschluss:  
Montag, 14. November 2022

Redaktionskonferenz und 
monatliches FORUM des Vereins 
BRETZENHEIM gestalten:  
Dienstag, 8. November 2022 | ZOOM

Zusätzlich zur Verteilung in die Haus-
halte liegt der KURIER im Einzelhandel 
und weiteren Auslagestellen aus.

KURIER digital lesen?!
Diesen QR-Code 
einscannen und 
direkt im Netz 
ins neue Heft. 
Oder über: 
www.bretzenheim-gestalten.de

AKTUELL

Neues vom KURIER

5 Jahre aktiv! 

Gudrun Heß und Beisitzer Kar-Hong Lau stellen 
ein Plakat mit Fotos der vom Verein bereits 
umgesetzten Projekte vor� Foto: Martin Heß

→  �Weiterlesen: www.bretzenheim-gestalten.de/
kurier/357/5-jahre-aktiv/ 
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KandidatInnen für Ehrenamtspreis 
gesucht 

Seit 2015 wird jährlich der Bretzenheimer Ehrenamtspreis vergeben. Die 
Vielfalt der Preisträger und Preisträgerinnen zeigt, dass in unserem Stadtteil 
viele Menschen ganz selbstverständlich und meistens über viele, viele Jahre 
füreinander da sind, sich uneigen-
nützig einbringen und oft auch 
ganz im Verborgenen arbeiten. Mir 
ist es wichtig, dass wir das Engage-
ment nicht als selbstverständlich 
annehmen, sondern den Einsatz 
öffentlich anerkennen. 

So wird auch in diesem Jahr 
wieder ein Preisträger oder eine 
Preisträgerin gesucht. Vorgeschla-
gen werden darf jede, jeder oder 
auch ganze Gruppen, die in Bret-
zenheim wohnen und sich vor Ort 
ehrenamtlich einbringen. Das 
Engagement umfasst dabei die 
ganze gesellschaftliche Bandbreite, 
vom Verein über die Kirchenge-
meinde bis zum nachbarschaftli-
chen Einsatz, im Gemeinwesen, im Großen oder auch im ganz Kleinen. Es gibt 
auch thematisch kein Ausschlusskriterium. 

Wenn die Vorschläge eingegangen sind, entscheidet ein Kuratorium über die 
Vergabe des Preises. Notwendig ist lediglich ein kurzes Schreiben, wer mit wel-
cher Begründung vorgeschlagen wird. Bis zum 28. Oktober 2022 schicken Sie 
bitte Ihre Vorschläge per Brief oder auch per Mail an die Ortsverwaltung: 
claudia.siebner@stadt.mainz.de oder ortsverwaltung.bretzenheim@stadt.
mainz.de

Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge! Im November wird dann die Übergabe 
des Preises im Rahmen eines Empfangs stattfinden. Herzlichen Dank vorab fürs 
Mitmachen!� Text und Bild: Claudia Siebner, Ortsvorsteherin

Liebe Bretzenheimerinnen  
und Bretzenheimer, 

heute möchte ich mich mit einem Thema beschäf-
tigen, das mir ganz besonders am Herzen liegt. 
Der Verein BRETZENHEIM gestalten e.V. wurde 
während der Pandemie gegründet und hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, im Miteinander unseren 
Stadtteil mit all seinen Facetten voranzubringen, 
Ideen aufzugreifen und, wie der Name des Vereins 
sagt, zu gestalten. 

Der Bretzenheimer KURIER ist ein wichtiger Teil 
der Arbeit des Vereins. Seit vielen, vielen Jahren ist 
die Stadtteilzeitung für Sie und Euch alle ein wichtiges Informationsmedium. 
Seit 2020 wird der KURIER nun ehrenamtlich herausgegeben. Das kann nicht 
hoch genug eingeschätzt werden, denn es ist eine unglaubliche Arbeit, allein 
die Artikel sprachlich auf Fehler zu überprüfen oder auch Themen für Artikel 
zu finden bzw. diese dann zusammenzustellen. Wer schon einmal einen Blick 
hinter die Kulissen einer Redaktion geworfen hat, weiß, wie herausfordernd 
diese Arbeit ist. Deshalb sage ich allen Engagierten ein dickes Dankeschön. 

Es ist in der heutigen Zeit, in der die übergeordneten lokalen Zeitungen 
aufgrund von Sparzwängen immer weniger Raum haben für lokalste Berichter-
stattung, wichtig, dass es stadtteilspezifische Informationsmöglichkeiten gibt, 
die über das Vereinsleben, die Jubiläen oder Ereignisse bei uns in Bretzenheim 
berichten, die sonst teilweise „unter dem Radar“ stattfinden. Aus diesem Grund 
ist es geradezu essenziell, dass die Mitmach-Zeitung Bretzenheimer KURIER 
eine Zukunft hat. 

Diese Zukunft hängt ganz wesentlich davon ab, ob es gelingt, Gestalter 
und Gestalterinnen zu finden, die sich aus freien Stücken für den Verein 
einbringen möchten. Es werden Menschen gesucht, die die wichtige Vorstands-
arbeit mittragen, die ihre Ideen einbringen möchten, die anschließend in den 
verschiedenen Projekten umgesetzt werden. Wir alle sind Teil einer lebendigen 
Stadtteilgemeinschaft. Wir alle sind Teil von Bretzenheim. Deshalb geht heute 
der Appell an alle, die sich nicht nur sporadisch, sondern dauerhaft im Rahmen 
der Vereinsarbeit BRETZENHEIM gestalten einbringen möchten, machen Sie 
mit! Gemeinsam sind wir stark und gemeinsam macht es Freude, sich für 
Bretzenheim einzusetzen.

Geben Sie sich einen Ruck, machen Sie mit und packen wir weiter gemein-
sam an.

Herzliche Grüße 
Ihre und Eure Claudia Siebner

anrufen • bestellen • abholen 
06131/8893734

Mo - Fr: 11 - 21 Uhr • Sa: 12 - 21 Uhr 

Seit einem Jahr in Mainz-Bretzenheim 
alles frisch zubereitet und gebacken, auch vegetarisch und vegan 

Döner, Falafel, Gözleme, Pizza, Lahmacun, Bratgemüse

Petra’s Frisörecke
Inhaberin Petra Kraft

Sehr geehrte Kundschaft, unser Team  
hat sich vergrößert, wir sind für Sie da:
Donnerstag bis Samstag: Frau Petra Kraft 
Dienstag bis Samstag: Frau Anne Haupt 
Dienstag und Mittwoch: Frau Thea Weber
Ihr Team „Petras Frisörecke“

Weiterhin bin ich noch lange Zeit für meine Kunden und für Sie da. 
Herzlichst Petra Kraft. 

Wilhelmsstraße 3 · 55128 Mainz-Bretzenheim 
Telefon 0 61 31 / 8 38 38 08

Baumpflege  Sturmschäden-Beseitigung
Spezialfällungen  Baumwurzelentfernung

Inhaber: Karsten Stoepel

Essenheimer Straße 134
55128 Mainz

mail@ks-baumpflege.de
www.ks-baumpflege.de

facebook.com/ks.baumpflege

Tel.: 0 6131/720 9476
Fax: 0 6131/720 95 08

→  �Wenn Sie Mitglied im Verein BRETZENHEIM gestalten e.V.  
werden möchten, finden Sie einen Mitgliedsantrag auf  
unserer Homepage www.bretzenheim-gestalten.de  
unter dem Button: JETZT MITGLIED WERDEN 
Wir freuen uns auf Sie!
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hierfür nicht erfüllt, zudem seien Straßenumbenennungen auf ein Minimum 
zu beschränken. Sie führte an, die ehemalige Ortsvorsteherin sei erst im April 
2022 verstorben, die Wartefrist zwischen dem Ableben der zu ehrenden Per-
son und der Straßenbenennung sollte dagegen drei bis fünf Jahre betragen. 
Auch würde mit der Umbenennung die Bischof Stohr angedachte Würdigung 
geschmälert. Die Begründung sei zu bürokratisch, monierte der Ortsbeirat. 
Schließlich müsse niemand seine Adresse ändern. Zudem sei nur ein Achtel 
der Straße von der Umbenennung betroffen, und zwar der Bereich südlich 
der Einmündung Sprinterpfad bis zur Straße Alte Ziegelei. Daher hielt das 
Gremium den gefassten Beschluss aufrecht und erwartet, dass die Stadt die 
Umbenennung vornimmt.

Stadtteilmittel für Kultur werden ausgeschüttet
„Im Grunde bleibt nun alles beim Alten: oben die Verwaltung, unten der 

Sitzungssaal“, kommentierte Claudia Siebner den Stand der Planungen zur 
Sanierung des Rathauses An der Wied. Jetzt sei offensichtlich alles so weit 
abgestimmt, dass die weitere Planung und Umsetzung in Angriff genommen 
werden könne.

Den Restbetrag der „Stadtteilmittel“ für 2022 in Höhe von 306 Euro 
bekommt die Flüchtlingshilfe der evangelischen Philippus-Gemeinde. Aus 
zusätzlichen 1675,46 Euro „Kulturmittel“ erhalten die Nachhaltigkeitsinitiati-
ve, der Verein „Schönes Mainz-Bretzenheim“ und der Vereinsring je 500 Euro. 
175,46 Euro kommen dem Verein „Bretzenheim gestalten“ zugute – dessen 
Stadtteilzeitung (Bretzenheimer KURIER) sei laut Ortsvorsteherin „ein wichti-
ges Informationsinstrument“.

TERMINHINWEIS:
In 2023 finden die öffentlichen Sitzungen des Ortsbeirats am 25. Januar, 15. 

März, 10. Mai, 5. Juli, 4. Oktober und 22. November, jeweils um 19 Uhr statt.

� Text und Foto: Karin Weber

AUS DEM ORTSBEIRAT Antje Pulinckx-MAurer, 
Rechtsanwältin und Mediatorin

Kanzlei Antje Pulinckx-Maurer
Markt 31, 55116 Mainz
Tel.: 06131- 22 1112, E-Mail: info@a-maurer.com
www.a-maurer.com

• Ehescheidung  • Eheverträge  • Unterhalt  
• Zugewinn  • Testamente  • Mediation

In mir finden Sie eine kompetente 
Beraterin in allen familienrecht-
lichen Angelegenheiten.

Heimatmuseum im alten Spritzenhaus?
Ein „Bretzenheimer Heimatmuseum“ am Gänsmarkt – diese Vorstellung 

gefällt den Mitgliedern des Ortsbeirats. Zur Sitzung am 14. September regte 
CDU-Fraktionssprecher Manfred Lippold an zu prüfen, wie eine entsprechende 
Umsetzung im ehemaligen Vereinsheim der Brieftaubenzüchter aussehen 
könnte. Insgesamt sei das seit einigen Jahren leerstehende alte Spritzenhaus, 
wie in der Vergangenheit auch, für eine Vereinsnutzung geeignet, begründete 
Manfred Lippold den CDU-Antrag. Der Verein für Heimatgeschichte habe 
bereits Interesse angemeldet. Daher sollte dieser in den weiteren Prozess, 
der mit einem Ortstermin starten könne, einbezogen werden. Ortsvorsteherin 
Claudia Siebner (CDU) betonte, sie halte es für wichtig, gemeinsam zu schauen, 
wie es um das „Schmuckstückchen“ des Stadtteils stehe. Es gebe hierzu bereits 
Schriftverkehr mit der Stadt, erklärte Michael Wiegert (SPD) und mutmaßte, 
dass „die CDU mit dem Antrag offene Türen einrennt“. Zudem nutze der Verein 
Teile des Gebäudes bereits als Depot für größere Ausstellungsgegenstände. Bei 
Enthaltung von Michael Wiegert und zwölf Zustimmungen wurde der Antrag 
beschlossen.

Strom aus der Mewa-Arena für alle?
Aus Unkenntnis über den genauen Sachverhalt wurde der ÖDP-Antrag zur 

Einspeisung von Strom der Mewa-Arena in das öffentliche Netz vorerst zurück-
gestellt. Ökodemokrat Dr. Peter Schenk hatte gefordert, die Stadtverwaltung 
sollte einen Appell an den Fußball-Erstligisten richten, den durch die Solaran-
lage auf den Dächern der Mewa-Arena erzeugten Strom nicht zur Beleuchtung 
des Stadions zu verwenden, sondern diesen – bis auf die Heimspieltage – 
komplett ins Netz einzuspeisen. Dieser dann der Allgemeinheit zur Verfügung 
gestellte Strom sei ein „positiv zu wertender Beitrag zur Bewältigung der anste-
henden Energiekrise“. Nicht geklärt werden konnte allerdings, ob der Verein 
bereits Strom ins öffentliche Netz einspeist. Noch wichtiger als die Frage, was 
mit dem durch Solaranlagen erzeugten Strom passiere, sei, die Beleuchtung 
auszuschalten, um Strom zu sparen, forderte Alena Haub (Die Grünen). Uwe 
Trier (CDU) wies darauf hin, dass aktuell Strom für Werbeanlagen nachts abge-
schaltet werden sollte; möglicherweise falle auch die Mewa-Arena bereits unter 
diese Prämisse. Da der momentane Sachverhalt nicht geklärt werden konnte, 
bot die Ortsvorsteherin an, Kontakt mit dem Vorstandsvorsitzenden des 1. FSV 
Mainz 05, Stefan Hofmann, aufzunehmen. „Entweder der Antrag hat sich dann 
erledigt oder er wird in der nächsten Sitzung noch mal aufgerufen.“

Ortstermin zur Umgestaltung der Wilhelm-Quetsch-Straße
Am 5. Oktober um 17 Uhr werden sich der Ortsbeirat und Bretzenheimer 

Bürgerinitiativen die Planungen zur Entsiegelung und ökologischen Umgestal-
tung der Wilhelm-Quetsch-Straße – ein Beschluss des Gremiums aus dem Jahr 
2019 – vor Ort erläutern lassen. Für Planung und Baunebenkosten sind 61.500 
Euro veranschlagt. Die Verwaltung verfolge die „großflächige Entsiegelung und 
Bepflanzung der entstehenden Freiflächen auch unter ökologischen Gesichts-
punkten, etwa zur Förderung der Biodiversität“, teilte Gründezernentin Janina 
Steinkrüger (Die Grünen) mit. Die Planung sei in diesem Jahr, die Umsetzung 
im kommenden vorgesehen.

Mehr Sicherheit in der Albert-Stohr-Straße gefordert 
Eine Petition für mehr Sicherheit in der Kurve der Albert-Stohr-Straße 

überreichte Ulrich Link in der Einwohnerfragestunde an Ortsvorsteherin 
Claudia Siebner (Bild). Sowohl an die städtische Verwaltung als auch an Ver-
kehrsdezernentin Janina Steinkrüger richtete sich die Forderung der rund 150 
Unterzeichner. Sie verlangen eine spürbare Verkehrsberuhigung sowie eine 
nachhaltige Verbesserung der Sicherheit für Anlieger und Verkehrsteilnehmer. 
Drei Kitas, die IGS sowie die stark frequentierte Bezirkssportanlage liegen hier 
dicht beieinander. „Ein Brennpunkt, in dem sich täglich über 1000 Menschen 
bewegen, darunter viele Schutzbedürftige der höchsten Stufe“, fasste Ulrich 
Link die dringliche Forderung der Petition zusammen, schnellstmöglich ein 
Konzept zur Verkehrsberuhigung zu erstellen und umzusetzen.

Auf Unverständnis im Gremium stieß die Ablehnung von Dezernentin 
Marianne Grosse (SPD), einen Teil der Albert-Stohr-Straße in Marie-Lui-
se-Bonn-Straße umzubenennen. Die Beigeordnete sah die Voraussetzungen 

Ulrich Link übergab in der Einwohnerfragestunde eine Petition zur Verkehrssicherheit an Ortsvorste-
herin Claudia Siebner
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Heimatverein mit Dämmerschoppen
Bretzenheim hat – gemeinsam mit Zahlbach – seit dem Mittelalter eine 

wechselvolle und spannende Geschichte. Diese erforscht, dokumentiert und 
beschreibt der Verein für Heimatgeschichte Bretzenheim und Zahlbach e.V. seit 
1996, also seit nunmehr 26 Jahren. 

Wegen der Pandemie waren die sonst üblichen Vereinstreffen zu Vorträgen, 
Fahrten und Feiern in den letzten zwei Jahren ausgefallen. So war die Ein-
ladung zu einem Dämmerschoppen bei Federweißen und Zwiebelkuchen am 
Freitag, 23. September, auf der Plattform vor dem Bretzenheimer Rathaus 
eine willkommene Gelegenheit für viele Vereinsmitglieder, diese Tradition 
wiederzubeleben und sich wieder zu treffen und auszutauschen. Die Orts-
beiratsvorsitzende Claudia Siebner überreichte dem Vereinsvorsitzenden, Dr. 
Erich Zehnder, im Namen des Ortsbeirats eine Urkunde aus Anlass des „25 + 
1 Jahr“-Bestehens des Vereins. Neben dem Dank für das bisher Geschaffene 
betonte sie die Wichtigkeit, seine Geschichte zu kennen, um die Zukunft gut 
gestalten zu können. Dazu wünschte Claudia Siebner dem Verein eine tatkräf-
tige Zukunft. Zwei Wünsche hatte Dr. Zehnder dann noch: einen Raum für das 
im Aufbau befindliche Heimatmuseum und neue, jüngere Vereinsmitglieder mit 
Interesse für die Geschichte Bretzenheims und Zahlbachs.� Dr. Erich Zehnder

Angebote 
für 
Tanzkinder

Die Turn- und Tanz-
gruppen vom Tanz-
Club Rot-Weiss Casino 
Mainz e.V. haben noch 
Plätze frei. Immer 
donnerstags wird in 
der Sporthalle der 
Erich-Kästner-Schule 
getanzt. Zunächst 
heißt es von 16-17 Uhr für die ganz Kleinen (2-3 Jahre) „Turnen & Musik“. 
Anschließend sind von 17-18 Uhr die 4- bis 6-Jährigen in der „Rasselbande“ mit 
ersten Gruppentänzen dran. Choreografien und Elemente im Jazz und Modern 
Dance erlernen die „Dance Kids“ (7-11 Jahre) dann von 18-19 Uhr. Und zum 
Abschluss perfektionieren die „Fries Rot-Weiss“ (12-18 Jahre) von 19-20 Uhr 
ihre Moves. 

In allen Gruppen sind noch Plätze frei. Interessierte Kinder können bis zu 
dreimal kostenlos schnuppern – einfach vorbeikommen, eine Voranmeldung  
ist nicht nötig. Mehr Informationen gibt es unter jugendwart@tanzen-in-
mainz.de� Dr. Isabel Gutmann

Gemütlicher Dämmerschoppen am alten Rathaus� Foto: Peter O. Claußen

Angebote für viele Altersgruppen in der Sporthalle der Erich-Kästner-
Schule� Foto: Michael Regner

Bestattungsinstitut

Koppold-Betz
55128 Mainz-Bretzenheim

Zaybachstraße 26
Telefon 0 61 31 / 3 47 51

– Jederzeit erreichbar –

Erledigung aller Formalitäten

Ausgewogene Ernährung 
kann so einfach sein...

Testen Sie jetzt unsere 
hochwertigen Mittagsmenüs. 
Der Johanniter Menüservice:         
06131 93555-34

Wir wünschen Ihnen einen schönen Herbst
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Mainzer SäbelfechterInnen geehrt
Victoria Graudins bei WM in Dubai

Herausragende Nachwuchsarbeit lohnt sich! Die FechterInnen des 
Mainzer Turnverein von 1817 e.V. (MTV) erhalten „Das Grüne Band 
für vorbildliche Talentförderung im Verein“, den bedeutendsten 
Nachwuchsleistungssportpreis in Deutschland. Damit zeichnen die 
Commerzbank und der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) seit 35 
Jahren Vereine für ihre starke und konsequente Nachwuchsarbeit aus. 

Mit der Förderprämie in Höhe von 5.000 Euro plant der Verein zur Sai-
sonvorbereitung die Teilnahme der FechterInnen an einem internationalen 
Trainingscamp in der Toskana in Italien. Eine Woche lang wird es dort intensives 
Training verbunden mit Spaß, Spiel und internationalem Austausch mit Gleich-
gesinnten geben. Im letzten Jahr haben ca. 100 Kinder und Jugendliche aus 
ganz Europa an diesem Trainingscamp teilgenommen. 

„Nach den vielen pandemiebedingten Einschränkungen ist dieses Trainings-
lager eine unglaublich tolle Chance für unsere Kinder und Jugendlichen“, sagt 
Andrea Michel, Kassenwartin der Abteilung. Sie weiß um die Herausforderun-
gen mit Leihmaterial, Fahrzeugen und Traineraufwendungen als Grundvoraus-
setzung, um strukturelle Grundlagen zu erhalten. 

Roland Jakob, stellvertretender Marktbereichsleiter der Commerzbank in 
Mainz, übergab den Scheck und die Trophäe an Dr. Svend Berger, Abteilungs-
leiter Fechten beim MTV. � Daniela Barth

Die historische Bretzenheimer Lasalle-Fahne� Foto: privat

Bretzenheimer Lasalle-Fahne von 1891
SPD sucht Informationen zur Frühzeit der 
Bretzenheimer Sozialdemokratie

Zu einer Infoveranstaltung über seine historische Parteifahne von 1891 mit 
dem Portrait Ferdinand Lassalles hatte am 12. September der SPD-Ortsverein 
Bretzenheim eingeladen: Interessierte BürgerInnen erhielten Einblicke in die 
faszinierende Geschichte dieser ebenso wertvollen wie einmaligen Fahne. 

Dr. Claus Scharf, Historiker und Genosse, referierte zur Geschichte der 
Fahne und bettete sie in den historischen Kontext ein. Es schloss sich ein 
Vortrag von Dr. Frank Teske, Historiker und Archivar vom Stadtarchiv Mainz, 
an, wo die Fahne seit einigen 
Jahren fachgerecht und sicher 
aufbewahrt wird. Dr. Eva Bra-
chert, Stellvertretende Direktorin 
des Landesmuseums Mainz und 
Gemälderestauratorin, ging in 
ihrem Vortrag auf ihre Arbeit bei 
der Restaurierung der Fahne und 
des darauf befindlichen Bildes 
ein. Zusammen ergab sich ein 
faszinierender Einblick in die 
Anfänge der Bretzenheimer Sozi-
aldemokratie, der noch ergänzt 
wurde in der sich anschließenden 
Fragerunde. 

Der Veranstaltung wohnte auch die Bretzenheimer Sozialdemokratin Helga 
Wittkopf bei, die sich durch ihre langjährige Forschung um die Fahne besonders 
verdient gemacht hat. Sie hat Zeugnisse gesammelt von Genossen, die vor der 
Wende zum 20. Jahrhundert geboren worden waren und sich während ihrer 
Jugend noch direkt von den Gründungsvätern hatten berichten lassen können. 
Es gehört zu den Anekdoten aus den frühen Jahren, dass die Bretzenheimer 
Genossen während des sog. „Sozialistengesetzes“ (1878-1890) unter Bismarck 
ihre Versammlungen als „Rauchverein Blaue Wolke“ tarnen mussten und sich 
auch entsprechend verhalten hätten. 

In der Zeit des Nationalsozialismus musste die Fahne versteckt werden. Da 
die Wohnungen der prominenteren Bretzenheimer Sozialdemokraten durch-
sucht wurden, hatte es ein einfaches Parteimitglied, Anton Hombach, auf sich 
genommen, das wertvolle Stück vor dem Zugriff der Nazis zu bewahren. Laut 
Helga Wittkopf wurde die Fahne womöglich in einem unbenutzten Ofenrohr 
versteckt. Anton Hombach verstarb 1947. Genaueres ist über diese Rettungs-
aktion leider nicht bekannt.

Wir wollen noch mehr über die Geschichte der Bretzenheimer Sozialdemo-
kratie erfahren, vielleicht sogar zu Anton Hombach und die Umstände der 
Rettung der Fahne und sind für Hinweise und Infos von BretzenheimerInnen 
dankbar. Bitte meldet Euch / melden Sie sich unter der E-Mail-Adresse  
info@spd-mainz-bretzenheim.de� Eva Müller-Shah

Kerstin Wittmann 
Beratungsstellenleiterin 
Untere Zahlbacher Str. 18 
55131 Mainz

☎ 06131 3330888

Wir sind jede Woche für Sie auf dem  
Bretzenheimer Wochenmarkt !

Freitags von 8 - 13 Uhr
Genießen Sie den Herbst! 

Pfälzer Saumagen  ·  Leberknödel 
Eingelegter Sauerbraten 

Frisches Wild aus der Region 
Frische Rippchen

Nutzen Sie gerne unseren Service: vorbestellen und abholen!
Metzgerei Walz · Suderstraße 5 · 55120 Mainz 

Telefon 06131 / 22 77 71 · Telefax 06131 / 250 41 49 
E-Mail: info@metzger-walz.de · www.metzger-walz.de

→  �Weiterlesen: 
www.bretzenheim-gestalten.de/kurier/357/mainzer-saebelfechterinnen/

www.osteopathie-mainz-city.de

06131-5530580 | Mo – Do von 7.30 – 11 Uhr

Ute Wagner, Joachim Deschermaier und Kolleg:innen
Termine nach Vereinbarung: Montag | Mittwoch | Freitag

Praxis für Osteopathie 
und Energetische Heilmethoden
Terrassenstr. 6 | 55116 Mainz
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AUS DEN RELIGIONSGEMEINSCHAFTENSTEUER

Bücherei sucht EhrenamtlerInnen
Wir sind ein kleines Team, das sich vergrößern 

möchte, um unsere bestehenden attraktiven Ange-
bote auch in Zukunft mit einem zeitgemäßen Ser-
vice anbieten zu können. Lassen Sie sich – nicht – 
abschrecken:

Unsere Aufgabe ist es, eine Katholische Öffent
liche Bücherei (KÖB) im Pastoralraum Mainz-Mitte-West (bisher: Pfarrgruppe 
Zaybachtal) am Leben und für die Menschen in Bretzenheim zu erhalten.

Wir haben kein tolles Ambiente zu bieten, doch bisher ist kein besserer 
Standort zu finden. So werden wir bleiben, das Team erweitern und die 
Angebote verbessern.

Wir freuen uns auf freundliche Menschen, die gemeinsam unsere (und Ihre) 
Ideen und Ziele in die Zukunft tragen möchten. Schön, wenn Sie Teil unseres 
Teams der KÖB St. Georg in Mainz-Bretzenheim werden möchten. Bitte teilen 
Sie uns dies per Mail mit an: koebstgeorg@t-online.de

Wir setzen uns mit Ihnen in Verbindung.
Für das Büchereiteam der KÖB St. Georg, Dantestraße 13: Norbert Gillmann

(Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch 16:30 – 18:30 Uhr)

Blindflug – Vertrauen – Gerechtigkeit
DIE GRUNDSTEUER: Hauptfeststellung auf den  
01.01.2022 des Grundsteuerwertes in Rheinland-Pfalz

Wer sich in diesen Tagen an die Bewertung seines selbstgenutzten Grund-
stücks oder einer vermieteten Wohnung wagt, wird mit Begrifflichkeiten kon-
frontiert, die wir nicht direkt einordnen können, so z. B. zwei Begriffe, die sich 
wie eineiige Zwillinge ähneln:
•	� „zur wirtschaftlichen Einheit gehörender Anteil“ – hier wäre bei einem Ein-

familienhaus der Eheleute = 1/1 einzutragen; bei einer Eigentumswohnung
der Anteil aus der Teilungserklärung wie z. B. 97/1000.

•	� „wirtschaftliche Einheit“, z. B. eine Wohnung eines oder mehrerer Eigentü-
mer, bei einem Eigentümer wäre hier 1/1 einzutragen; bei 2 Geschwistern 
oder Eheleuten ½.
Leider müssen Sie fleißig die Daten für Ihre Erklärung sammeln – tun Sie es, 

bevor Sie den Computer einschalten und sich evtl. bei Elster registrieren, sofern 
Sie nicht schon zu den Profis gehören, die sich dort schon gelangweilt durch
klicken, wo andere ins Schwitzen kommen:
•	� Auf Ihrem Brief vom Finanzamt finden Sie das Aktenzeichen (AZ) für Ihr 

Grundstück, Ihre Steuernummer und Ihre ID-Nummer(n),
•	� Sehr hilfreich sind Ihre alten Akten zur Einheitswertfeststellung, dort ist z. B. 

die Wohnfläche und das Alter des Hauses enthalten,
•	� Sie haben alle Informationen zum Grund und Boden zugesandt bekommen, 

wie Gemarkung, Grundbuchblatt, Flurstück nach Zähler und Nenner, ansons-
ten finden Sie die Angaben in Ihrem Grundbuchauszug,
� Christoph Kunsmann, WP/StB

Vor der Frecht 2-4 • 55128 Mainz-Bretzenheim
Tel: 0 61 31 / 36 18 20 • www.ernst-moellers.de

BODENBELÄGE WAND-
GESTALTUNG

GARDINEN
& POLSTEREI

MÖBEL &
DEKORATIONEN

I H R  R A U M A U S S T A T T E R

Ein eingespieltes
Team

Bei einem anstehenden Neu-

bau, Umbau, Ausbau oder

einer Sanierung beraten wir

Sie gerne zu allen Einzelthe-

men ebenso wie zu einer Kom-

plettlösung für Ihr Projekt.

Weitere Partner-Fachbetriebe

aller Gewerke runden unser

Angebot ab. Rufen Sie uns an! 
Schönbornstr. 7a � 55116 Mainz

� 06131-224407 � 06131-223693
www.gruenewald-system-elektrik.de

https://de.freepik.com/fotos/hintergrund   Hintergrund Foto erstellt von wirestock        

Jetzt klimaneutral drucken –

→  �Weiterlesen: 
www.bretzenheim-gestalten.de/kurier/357/steuer/ 
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AUS DEN SCHULEN

Schulwegsicherheit der HMS in 
Bretzenheim

Zu Beginn der Schulferien hat der Schulelternbeirat der Heinrich-Mumbä-
cher-Schule (HMS), gemeinsam mit der Ferienbetreuungsinitative Mainz-Bret-
zenheim e.V., den betreuten Kindern und den engagierten Betreuern dieser 
Initiative die gelben Füße in Bretzenheim erneuert.

Insgesamt sind 30 Kinder in drei Teams durch Bretzenheim gezogen und 
haben im gesamten Einzugsgebiet Straßenkreuzungen, die die besondere 
Aufmerksamkeit der Schüler fordern, mit Haltelinien und gelben Füßen mar-
kiert. Gegenüber früheren Aktionen wurden nicht mehr die kompletten Schul-
wege markiert, sondern „nur“ noch Gefahrenpunkte. Die Kinder sollen sich 
nicht an den Markierungen, sondern an der Umgebung orientieren.

Auch haben sich die Schulwege, gegenüber der alten Planung, ein wenig 
geändert, weshalb nicht alle alten Markierungen erneuert worden sind. Dafür 
wurden einige neue Markierungen aufgebracht. Insgesamt wurden ca. 100 
Markierungen von den Kindern gemalt. Die Aktion hat allen Spaß gemacht und 
wir haben eine Menge positiver Reaktionen von Passanten erhalten.

Im Vorfeld ist der neue Schulwegeplan mit der Stadt abgestimmt worden, so 
dass wir hoffen, im nächsten Schuljahr noch mehr Schüler und deren Eltern 
davon überzeugen zu können, den Schulweg zu Fuß zu bewältigen. Außerdem 
soll der neue Schulwegeplan den neuen Erstklässlern helfen, einen sicheren 
Schulweg zu finden.

� Jochen Metzler

Forscher, Künstler, Sportler, Entdecker
Projektwoche in der Grundschule an den Römersteinen

Nach einer Corona-bedingten Pause war es endlich wieder so weit und am 
13. Juli startete die langersehnte Projektwoche in der Grundschule an den 
Römersteinen in Mainz-Zahlbach. Vier Tage lang konnten 270 Schülerinnen 
und Schüler in vielfältige Themen eintauchen und neue Erfahrungen sammeln. 
Dabei fiel die Entscheidung durchaus schwer, denn 20 Projekte standen zur 
Auswahl, und für jedes Kind war etwas Spannendes dabei. Während kleine 
Forscherinnen und Forscher die Welt der Bienen, der Chemie oder der Farben 
ergründeten, konnten unsere Künst-
lerinnen und Künstler ihre Kreativi-
tät auf der Bühne, an der Nähma-
schine, an der selbstgebauten 
Ukulele oder in der Natur ausleben. 
Beliebt waren natürlich auch die 
Projekte Fußball und Blaulicht & 
Co., die einen Besuch im Stadion der 
05er bzw. der Feuerwehr und der 
Polizei einschlossen. Alle Kinder 
waren mit großem Eifer dabei und 
konnten sich so einige Tage altersge-
mischt mit Kindern aus anderen 
Klassen und Klassenstufen einem 
Wunschthema intensiv widmen.

Zum Abschluss dieser erlebnisrei-
chen Woche präsentierten die Schülerinnen und Schüler voller Stolz ihre Ergeb-
nisse im Rahmen eines Sommerfestes. Bei herrlichem Wetter konnten Eltern 
und Geschwister die tollen Projekte bewundern. Mit Kuchen, belegten Brötchen 
und Getränken wurde eine Spende von 1.650 Euro erzielt, die jeweils zur 
Hälfte dem hoch engagierten Förderverein der Schule und dem deutsch-südaf-
rikanischen Verein „Masifunde – Lasst uns lernen!“ zukommt. Ein schöner 
Abschluss des Schuljahres 2021/2022.� Text und Bild: Nicole Schneider

� Foto: privat

Telefon 0 61 31/36 37 86 · Abholung oder Hauslieferung 
Martin-Kirchner-Straße 15  ·  55128 Mainz-Bretzenheim
Täglich, auch an Feiertagen, von 11 bis 14.30 + 17 bis 22 Uhr 
Samstags von 17 bis 22 Uhr 

Montag Schnitzeltag 6,40 €

auch Hauslieferung

seit 1948

Putz-, Stuck-, Maler-, Tapezierarbeiten 
Trockenausbau · Bodenverlegung 

Fassadenrenovierung · Kreative Oberflächen

Meisterbetrieb seit 1948

Tel.: (0 61 31) 3 49 51
August-Horch-Straße 4 A · 55129 Mainz
www.baudekoration-nonnenmacher.de
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NACHHALTIGKEIT

30-jähriges Jubiläum der  
Kita „Spielkiste“

Der Vorschulkinder-Jahrgang 2022 hatte sich zu seiner Verabschiedung aus 
der Kita „Spielkiste“ etwas ganz Besonderes ausgedacht, um den anderen 
Kita-Kindern und ErzieherInnen in Erinnerung zu bleiben: An zwei Samstagen 
im Juli wurde von den Vorschulkindern und ihren Eltern und Geschwistern tat-
kräftig angepackt. Unter der Anleitung und Beratung durch die Umweltpäda-
gogin Andrea Oppacher-Friedrich wurden zwei Reihen der Rand- Pflastersteine 

Aktion: Besonders schöner Garten
Seit April dieses Jahres läuft die von der Nachhaltigkeitsinitiative Bretzen-

heim (NiB) ins Leben gerufene Aktion Besonders schöner Garten. Mehr als 15 
BesitzerInnen von Gärten, Kleingärten und Außenanlagen konnten bisher 
ausgezeichnet und beraten werden.

Es hatte sich die Eigentümer-Gemeinschaft Michael-Müller-Ring 1-3/7-15/
Bahnstraße 25 gemeldet. Dort wurden die Außenanlagen auf Initiative der 
BewohnerInnen ökologisch umgestaltet. Frau Frauenrath, Herr Röhrig und sein 
Sohn Clemens präsentierten stolz die rund um die Gebäude herum aufgewerte-
ten Freiflächen. Die Außenbereiche können sich in der Tat sehen lassen: Neben 
eingewachsenen Hecken aus standortgerechten, heimischen Gehölzen mit 
altem Efeu, der kurz vor der Blüte stand, sehen auch die Bäume der Anlagen 
sehr vital aus: regelmäßige, fachgerechte Baumpflege sorgen für den guten 
Zustand. Das Filetstück der Außenanlagen ist jedoch die Anfang des Jahres 
2022 gestaltete Garagendachfläche: Auf etwa 800 qm waren heimische Stau-
den gepflanzt worden, die sich bei den Insekten sehr großer Beliebtheit erfreu-
en. Dass die Pflanzen auch klimagerecht sind, stellten sie unter Beweis, denn 
unter den vertrockneten Stängeln zeigte sich nach den jüngsten Regenfällen 
schon wieder kräftiges Grün.

Ein paar Vorschläge hatte die Initiative noch: So wurde die Wichtigkeit von 
Wasserstellen für Insekten, Vögel und andere Kleintiere betont. Außerdem wird 
geprüft, ob punktuell Sandbereiche für bodennistende Insekten eingerichtet 
werden können. Nistkästen sind bereits geplant, Steinhaufen und Totholz kann 
voraussichtlich noch integriert werden. Ein vergleichbares Projekt wurde übri-
gens auch von der Eigentümergemeinschaft Bebelstraße in den letzten drei 
Jahren umgesetzt. Beide Projekte haben Vorbild-Charakter – eine Nachah-
mung wäre sehr wünschenswert.

Das Projekt wird weitergeführt, und wir möchten insbesondere die Besitze-
rInnen kleiner Gärten und auch Balkone ermutigen, sich bei uns zu bewerben. 
Jede – auch noch so kleine – blühende Oase hilft unseren Tieren. Auch Nach-
barInnen können vorgeschlagen werden (wenn sie einverstanden sind). Bewer-
bungen werden unter nachhaltiges-bretzenheim@posteo.de entgegengenom-
men.� Andrea Oppacher-Friedrich, NiB

Neues vom Wasserquartier Bretzenheim 
Die Planungen und Maßnahmen für das Wasserquartier Bretzenheim gehen 

weiter. Den Zielen, das Bewusstsein für Trinkwasser zu fördern und bessere 
Zugänge zu kostenfreiem Trinkwasser zu schaffen, sind wir näher gekommen:

So konnten in Bretzenheim mittlerweile drei weitere Refill Stationen gewon-
nen werden. Es gibt also neben dem Mitgliederladen nun noch die Schnittstelle 
sowie das Mauerblümchen im Ortskern und der ZMO am Südring als Anlauf
stelle für durstige PassantInnen. 

Außerdem ist eine Kooperation zwi-
schen ZMO und Nachhaltigkeitsinitiative 
vereinbart worden. Ziel ist es, bei Veran-
staltungen Leitungswasser auszuschenken 
und Informationen – auch in anderen 
Sprachen – möglichst weit zu streuen.

Noch in diesem Jahr sollen für einige 
Leitungswasser-VerteilerInnen unentgelt-
liche Trinkwasser-Untersuchungen durch 
Fresenius durchgeführt werden. Dazu 
gehört auch der TV Zahlbach, der eben-
falls eine Leitungswasser-Kampagne 
plant.

Der voraussichtliche Standort eines 
öffentlichen Trinkwasserspenders konnte 
eingegrenzt werden. Hierüber gab es 
intensive Gespräche mit unserem Kooperationspartner, die Mainzer Netze. 

Wasserquartiere sind ein Schritt in die nachhaltige Quartiersentwicklung mit 
weniger CO2-Emissionen und weniger Plastikmüll.

� Andrea Oppacher-Friedrich NiB

Neu: Refill Station im Friseursalon Schnittstelle
� Foto: Bettina Nutz-Müller

Melanie Henke 
An der Schanze 26a
55128 Mainz
dieschmuckwerkstatt.de
Telefon: 06131/9328573

Trauringe 
Workshops

Reparatur 
Anfertigung 
Umarbeitung

im Hof sowie der darunterliegende Kies entfernt, der entstehende Raum mit 
Erde und Humus aufgefüllt und mit Stauden bepflanzt. Mit dieser teilweisen 
Entsiegelung des Eingangsbereichs wurde ein weiterer wichtiger Schritt in 
Richtung hin zu noch mehr Nachhaltigkeit und Umweltfreundlichkeit getan, 
womit sich die Kita passend zu ihrem 30-jährigen Bestehen, das sie in diesem 
Jahr feiert, auf der Höhe der Zeit befindet. Bunt angemalte Holzlatten mit den 
Namen der Vorschulkinder verschönern die neu bepflanzten Beete und sind 
somit Teil des gelungenen Abschiedsgeschenks, von dem nicht nur die Kinder 
und das Team der Kita, sondern auch Tiere und das Klima profitieren.

� Julia Meisenzahl

Die Haushaltsengel

Gutes tun kann einfach sein - Viele SeniorInnen be-
nötigen Unterstützung bei den täglich anfallenden 
Aufgaben im Haushalt. Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir in Teilzeit helfende Hände für 
unsere Haushaltsassistenz. 

Bei Interesse schicken Sie uns Ihre Bewerbung an      
info.mainz@johanniter.de

                             Wohlfühlen beginnt Zuhause...
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Birgit Bärtsch
Rechtsanwältin
• Immobilienrecht
• Mietrecht
• Baurecht
• Vertragsrecht
Tel.: +49 6131 2493472
info@kanzleibaertsch.com
www.kanzleibaertsch.com

NACHHALTIGKEIT

Z U S A M M E N A R B E I T
M I T  O S T E U R O PA  e . V .

entra lverband Deutscher  und Osteuropäer

ZMO-Mainz e.V.
Karl-Zörgiebel-Straße 2
55128 Mainz / Bretzenheim

Öffnungszeiten:
Secondhand-Markt + Buchstabensalon 
Mo-Fr 11:00-18:00 Uhr
Sa 10:00-14:00 Uhr

Spendenannahme: 
Mo und Mi 11:00-16:00
Sa 10:00-14:00 Uhr

Telefon:
Second-Hand: (06131) 2 17 68 01 
Buchstabensalon: (06131) 7 32 33 07

Infos unter:

TOLLE AUSSTELLUNGEN, FILME
KINDERTHEATER, KONZERTE, 
LESUNGEN + MEHR

GRÖSSTER MAINZER SECOND   HAND 
MARKT (KLEIDER+HAUSRAT) 
+ BUCHSTABEN SALON (MIT CAFÉ)

MIGRATIONSBERATUNG + WEITERE 
INTERAKTIVE HILFS ANGEBOTE

FREIZEIT-AKTIVITÄTEN,  
KREATIV-KURSE + WORKSHOPS 
FÜR KINDER UND ERWACHSENE www.

zmo-
mainz.de

Auspuff . Bremsen
Stoßdämpfer . Kupplungen

Inspektionen . TÜV/AU

Hans-Böckler-Str. 103
Mainz-Bretzenheim

06131/82570

Wir machen Ihr Auto fit!

JuB’s: Programm  
Oktober bis Dezember 2022

Das Kinder-, Jugend- und Kulturzentrum Bretzenheim (JuB‘s) ist eine Ein-
richtung des Amtes für Jugend und Familie der Landeshauptstadt Mainz und 
ein Ort, in dem du (6-27 Jahre) selbstbestimmt deine Freizeit verbringen 
kannst. Das JuB‘s steht für die Wertschätzung von Vielfalt. Wir dulden keinerlei 
Diskriminierung!

Du kannst hier deine Freunde treffen, Musik hören, kochen, basteln und 
natürlich alles Mögliche spielen (Billard, Kicker, Tischtennis, Playstation und 
mehr). Außerdem unterstützen wir dich beim Bewerbung schreiben und haben 
immer ein Ohr für dich und deine Sorgen. 

Das JuB‘s hat kostenfreies W-LAN, und der offene Bereich/das Café ist bar-
rierefrei. BuT-Gutscheine werden angenommen, Infos dazu gibt es auf der 
Homepage der Stadt Mainz. Für manche Angebote braucht ihr Kleingeld und 
für einige auch eine Einverständniserklärung. Die gibt es im Jugendzentrum 
und ab Mitte Oktober wieder auf: www.jugendheim-bretzenheim.de 

Das gesamte neue Programm findet ihr hier, wenn ihr den QR-Code anklickt 
oder über diesen Link. 

Dort findet ihr auch einen Fragebogen. Es ist für uns sehr wichtig, dass ihr 
ihn uns ausgefüllt zukommen lasst, damit wir mit unseren Angeboten auch in 
Zukunft eure Erwartungen und Vorlieben treffen. 

� Cornelia Eichberger

NACHBARSCHAFT

Bei strahlendem Sonnenschein fand am 7. August das Sommerfest des 
Gemeinschaftsgartens Bretzenheim statt. Am 31. Oktober feiern wir übrigens 
wieder im Gemeinschaftsgarten – Erntedank ab 15 Uhr und ab 18 Uhr Hallo-
ween! Immer vorausgesetzt, dass das Wetter mitspielt. � Eva Müller-Shah

� Foto: Jörg Ulrich

Glaserei & Fensterbau 
Kutzschbach GmbH

Wilhelmsstraße 46 · 55128 Mainz 
Telefon 0 61 31 / 3 47 41

info@fensterbau-kutzschbach.de 
www.fensterbau-kutzschbach.de

→  �Weiterlesen: 
www.bretzenheim-gestalten.de/kurier/357/jubs/  
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KULTUR

Inh. Dipl. Ing. H. Keyhanfar · Tel. 06131/2172880 · Mobil: 0172/6139210

Garten- & Landschaftsbau

Neuanlage · Umgestalten · Gartenpflege
Pflaster- u. Steinarbeiten · Holzarbeiten u. Zaunbau aller Art 

Fällarbeiten · Rollrasen · Pflege vom Garten u. Ganzjahrespflege

POPULUS

Neues vom ZMO e.V.
Betreuung ukrainischer Flüchtlinge und mehr

Seit April 2022 betreut der ZMO intensiv ukrainische Flüchtlinge mit materi-
eller Unterstützung, sozialer Integration und Sprachförderung.

Die Gutscheinregelung erlaubt es ihnen, sich im ZMO-Angebot bis zu 
einem Warenwert von 60 EU kostenlos mit Gebrauchsgütern einzudecken. Von 
April bis August sind Waren im Gesamtwert von 30.000 EU für 872 Personen 
ausgegeben worden. 

Auf Anregung und in Zusammenarbeit mit der Philippus-Gemeinde Bretzen-
heim findet 1x monatlich ein Begegnungscafé für ukrainische Flüchtlinge 
statt. Konzept: Geselliges Beisammensein mit praktischer Hilfe und kultureller 
Begleitung. Das Team der Philippus-Gemeinde sorgt für alle kulinarischen und 
organisatorischen Vorbereitungen, der ZMO stellt Übersetzungshilfe, seine 
räumlichen Möglichkeiten und die Kulturbeiträge. Es kann jeder kommen, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Einmal wöchentlich findet der Sprachtreff zum Erwerb und Gebrauch der 
deutschen Sprache unter Leitung einer professionellen Sprachlehrerin statt. 
Neuer Termin: mittwochs, von 9.00 bis 11.30 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos, 
das Arbeitsmaterial stellt der ZMO. Noch sind Plätze frei, Anmeldung beim 
ZMO.

Neue Angebote des ZMO e.V.
Das neue großzügige ZMO-Geschäft GuG (= Geschirr und Gerät) direkt 

neben dem ZMO-Buchstabensalon bietet eine gut sortierte Auswahl an Haus-
haltswaren. Geschirr, Elektrogeräte, Tischwäsche und Dekoartikel gibt es zu 
niedrigen Preisen wie bei ZMO-Angeboten gewohnt.

Ab September bietet dort das Repair Café regelmäßige Termine für fach-
kundige Reparaturen von Elektrogeräten, Schmuck, Textilien und Fahrräder 
an. Do it Yourself-Kurse sind geplant.

Das GuG ist jetzt auch Wasser Refill Station: Durstige Passanten können 
hier ihre Wasserflasche kostenlos auffüllen lassen. Nachhaltigkeit ist wichtig 
beim ZMO, ebenso wie ein günstiges und gutes Angebot. 

Wir freuen uns auf neue HelferInnen: Bitte melden bei Erika Benz direkt im 
ZMO-GuG, Hans-Böckler-Straße 6.

Kultur im ZMO Mainz e.V.
Die kostenfreien Kulturveranstaltungen im ZMO sind wieder angelaufen. 

Alle Details im Internet unter www.zmo-mainz.de/kulturtermine/
Der ZMO Mainz e.V. freut sich über Spenden. Veranstaltungsorte sind die 

Vereinsräumlichkeiten in der Karl Zörgiebel-Str. 2 in Mainz-Bretzenheim. 
Die Kulturtermine im Überblick:

•	� Ausstellung: Waldbilder von Karl-Karol Chrobok, 07.10. – 11.11.2022
•	� Klassisches Konzert: Versteckte Perlen der Moderne, 08.10.2022
•	� Konzert: Bajan-Musik, 14.10.2022
•	� Konzert: Seeda – mongolisch-orientalische Klänge, 22.10.2022
•	� Konzert: Jakkle – Swing and Rock ń Roll, 28.10.2022
•	� Konzert: Nid de Poule, 11.11.2022
•	� Konzert: Ethno-Jazz mit dem TRiO LiBERO „Zwischen den Meeren“, 

18.11.2022
•	� Ausstellung: Fotoporträts von David Yampolski, 19.11. – 01.12.2022
•	� Konzert: I Giocosi, 26.11.2022

Das Team der ZMO freut sich auf Ihr Kommen und Ihr Mitmachen. Mehr 
Informationen unter: www.zmo-mainz.de

� Jutta Hager, Margret Johst

Der Acker als Oase der Selbstfindung
Es ist Dienstagmorgen und ich lege eine alte Zeitung in meinen Korb, dazu 

noch ein kleines Küchenmesser. Gleich soll es mit dem Fahrrad übers Feld zum 
Acker gehen! Der befindet sich auf dem Draisberghof unweit vom 05 Stadion, 
zwischen Mainz-Bretzenheim und Gonsenheim gelegen. Ab dem Frühjahr 
konnte ich von den „Ackerhelden“ ein kleines Stückchen Land für eine Saison 
pachten. Nun also auf zu meiner Heldenmission mit Sonnenhut!

Als ich ankomme, sehe ich schon einige Störche im nahen Feld nach Nahrung 
suchen, über mir ziehen Greifvögel ihre Runden. Zunächst organisiere ich mir 
eine große Hacke aus dem Gerä-
teraum, der hier sinnigerweise 
„Rechenzentrum“ heißt.

Die ersten Ackerhelden sind 
derweil schon im Einsatz. Mit 
grünen und orangenen Gieß-
kannen bewaffnet werden eifrig 
die gesetzten Bio-Pflänzchen 
gegossen. Auch einen Blühstrei-
fen mit bunten Blumen für Bie-
ne, Hummel und Co. gibt es. Die 
blauen Kornblumen werden 
gerade eifrig angeflogen.

Ach, wie wunderbar ist es 
doch, sich in diesen neuen unsi-
cheren Zeiten auf ein übersicht-
liches Terrain zu begeben, die-
ses zu bewirtschaften und dann 
auch ordentlich ernten zu kön-
nen!

Ganz glücklich gehe ich zunächst meine kleine Parzelle ab, erkunde, was in 
den letzten 2,3 Tagen herangewachsen ist. Tatsächlich entdecke ich eine kleine 
Zucchini, die nun plötzlich reif ist. Sogar an der Peperoni-Pflanze leuchtet mir 
eine erste dunkelrote Schote entgegen. Doch zunächst muss gehackt werden, 
damit der Boden das Wasser besser aufnehmen und halten kann. Alle diese 
Tipps habe ich den Mails der Ackerheldenzentrale entnommen, die ich als 
„Städterin“ und neue Biogärtnerin zugesandt bekam. 

Ganz schön anstrengend, mit der Hacke den harten, furchenreichen Boden 
aufzulockern! Schon morgens um 8 Uhr läuft mir bei der Hitze der Schweiß von 
der Stirn, denn eigentlich ist es schon spät. Der richtige Gärtner ist früher dran. 
Doch bin ich hier ja nicht auf der Suche nach Optimierungspotentialen, sondern 
möchte abschalten und mich wieder „erden“ und mit meinen eigenen Händen 
etwas bearbeiten.

So ist natürlich auch Zeit für ein kleines Gespräch mit meiner Parzellennach-
barin, die sich mit einigen Freundinnen zusammen ein Fleckchen Erde gepach-
tet hat, einfach als Ausgleich zur täglichen Arbeit, erzählt sie mir.

Nach dem Austausch kleiner Anbautipps gehen wir wieder inspiriert ans 
Werk. Der krustige Ackerboden wird weiter mit der Hacke aufgelockert, 
Unkraut als biologisches Düngemittel wieder untergegraben. Durch die gleich-
mäßige Bewegung bei der Arbeit kommt mein unruhiger Geist zur Ruhe. Jetzt 
bin ich ganz bei mir, vergesse meine Umgebung, ja, es fühlt sich wie ein kleiner 
Flow an, bei der die Zeit vergessen wird.

Na, hoppla – schon 9 Uhr! Jetzt aber wässern! Einige Kannen frisches Brun-
nenwasser sind schon nötig, um Mangold, Kohlrabi, Zwiebeln und die Rote Bete 
ausreichend zu versorgen. Gegenüber erklärt gerade eine junge Mutter ihrer 
4-jährigen Tochter, wie sie am besten die Pflanzen gießt, ohne dass die Blätter 
zu sehr nass werden.

Für die heimatliche Küche hole ich noch einiges an Gemüse aus dem Beet. 
Dafür brauche ich jetzt das kleine Küchenmesser, um die Frucht abzuschneiden. 
Die kleine Ernte lege ich in den mit Zeitungspapier ausgelegten Korb. Meine 
ersten Zucchinis sind zwar etwas klein und krumm, dafür aber selbst gezogen 
und als Biogemüse sehr gesund. Stolz und zufrieden radle ich nach Hause!

� Text und Foto: Beate Deister
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ATTRAKTIVE BAU- UND ABRISS-
GRUNDSTÜCKE IN MAINZER BEST- 
LAGEN ZUM KAUF GESUCHT! 
SELBSTVERSTÄNDLICH IN SERIÖSER 
ABWICKLUNG – ZUM HÖCHSTPREIS! 
SPRECHEN SIE UNS VERTRAUENS-
VOLL AN. WIR FREUEN UNS ÜBER 
IHREN ANRUF!

EBLING 
BAUPROJEKTE GMBH

TEL       06131 36 41 41   
MOBIL  0171 27 22 399
www.ebling-bauprojekte.de

Friedrich-Koenig-Str. 23, 55129 Mainz 
Tel.: 555 870 www.dach-und-rinne-mainz.de

Alles am Dach:
- Dachrinnen und Fallrohre
- Gesamterneuerung +
Wärmedämmung

- Velux-Fenster
- Flachdach + Garagen
- Terrassen + Balkone
- Zusatzdämmungen
- Dachreparaturen

Preiswert mit uns vom Fach

LESERREAKTIONEN 

Die Redaktion des KURIER freut sich über Ihre Reaktionen und Kommentare. 
Wenn Ihnen im KURIER oder in Bretzenheim etwas gefällt oder nicht gefällt, 
wenn Sie Vorschläge haben für Weiterentwicklung in unserem Stadtteil oder 
Fragen: Wir freuen uns sehr auf Ihren Beitrag. Wir drucken ihn zumeist auch 
ab, damit andere BretzenheimerInnen Ihren Standpunkt kennenlernen können 
– aber nur, wenn Sie Ihren Namen und Ihre Adresse (nicht nur E-Mail-Adresse) 
vermerkt haben und sich der Inhalt im rechtlichen und moralisch akzeptablen 
Rahmen hält. Anonyme Zuschriften werden wir nicht bearbeiten. Wir behalten 
uns vor, Leserbriefe in der Länge zu kürzen, ohne den Sinn zu verändern. Die 
LeserInnenmeinung, die in den Leserreaktionen ausgedrückt wird, ist nicht 
notwendigerweise die Meinung der Redaktion. 

� Peter O. Claußen, Redaktionsleitung

„Zum Mitnehmen“ auf der Straße
Die Bürger von Bretzenheim müssen seit langem bereits vielfältige Beein-

trächtigungen durch Verschmutzung in Kauf nehmen: achtlos weggeworfener 
Alltagsmüll, die Hinterlassenschaften mancher Vierbeiner, wenn Herrchen oder 
Frauchen sich unbeobachtet fühlen und schnell weitergehen, durch Schwerkraft 
entsorgte Fastfood Take-Away-Verpackungen, die unsäglichen Elektroroller, 
die gerne auf Bürgersteigen abgestellt werden und Fußgänger und Radfahrer 
behindern, und, nicht zu vergessen, der „Freie Sperrmüll“, z.B. entlang des 
Südrings im unteren Teil, Richtung Bezirkssportanlage.

In jüngerer Zeit kommt eine weitere Unsitte dazu, die sich immer größerer 
Beliebtheit zu erfreuen scheint: Fallen beim Ausmisten Bücher an, Geschirr, 
Gläser, Küchengeräte oder auch mal eine Tasche, ein Schulranzen, Spielsachen 
und andere Dinge, die nicht mehr benötigt werden, dann ist flugs ein Karton 
zur Hand (oder auch nicht), ein Schildchen „Zum Mitnehmen“ oder „Zum Ver-
schenken“ dazu – und dann ab damit „uff die Gass“. Irgendjemand wird sich 
schon finden oder erbarmen und das Zeug mitnehmen. Oder eben auch nicht. 
Und dann steht es da rum, der Karton weicht auf, die Bücher auch, die Gläser 
gehen kaputt, irgendwer läuft oder fährt dagegen, das Zeug fliegt schließlich 
auf dem Weg herum und leistet einen weiteren fragwürdigen Beitrag zur „Ver-
schönerung“ unseres Ortsteils.

Eine Bitte: Mitten in Bretzenheim befindet sich der ZMO, für die meisten von 
uns fußläufig zu erreichen. Der „Verein für die Zusammenarbeit mit Ost
europa“ ist für Ihre Spenden dankbar, hat inzwischen sogar eigene Ladenloka-
le für Geschirr oder Bücher – und tut mit den gespendeten Dingen auch noch 
Gutes! Danke. Die Öffnungszeiten sind dem Internet zu entnehmen unter  
www.zmo-mainz.de� Ulrich Link

I M P R E S S U M
Herausgeber:	� BRETZENHEIM gestalten e. V. 

Vorsitz: Monika Snela-Deschermaier, Gunnar Schwanbeck 
An der Wied 20 | 55128 Mainz | 0 61 31/ 2 67 53 68  
www.BRETZENHEIM-gestalten.de

Redaktion:	� redaktion@BRETZENHEIM-gestalten.de 

Redaktionsleitung:	� Peter O. Claußen. Die Namen der AutorInnen, denen wir hiermit 
herzlich danken, stehen unter den jeweiligen Beiträgen. 

Lektorat:	� Anita Dennebaum

Anzeigen:	� anzeigen@BRETZENHEIM-gestalten.de, Andrea M. Hohmann

Gestaltung/Layout:	 �LATTREUTER GmbH design·media·print 
Fäulingstraße 44 | 55283 Nierstein | 0 61 33 / 92 56 56 
info@lattreuter.de | www.lattreuter.de

Druck:	� Druckerei Schwalm GmbH | Weberstraße 17 | 55130 Mainz  
0 61 31 / 9 82 84-0 | www. druckerei-schwalm.de

Verteilung:	� Katharina Wegmann | 0 61 31 / 2 67 53 68 
kurier-verteilung@BRETZENHEIM-gestalten.de

	 Gültige Anzeigenpreisliste vom 21.09.2021

������������������������

��������������������������������������

����������

��������������

��������������

�����������������������
����
	����������
��������������
���������������������� ����­��

�����������������	��������������������������������
������

  Reischl & Rocklage GbR
        Garten- und Landschaftsbau 

Holz- und Bautenschutz

Am Heckerpfad 40 in 55128 Mainz-Bretzenheim 
fon: 06131/4952719 · mobil 0163/7195628 
mail: info@reiroc.de

Schwerpunkte Garten- und Landschaftsbau:
Garten Neu- und Umgestaltung, Teichanlagen, Zaun, Wege- 
und Terrassenbau, Baum- und Gehölzpflege, Anlage von 
Saat- und Rollrasen, Rasenpflege und Bewässerungsanlagen.
Schwerpunkte Holz- und Bautenschutz:
Carports, Gartenhäuser, Dachrinnen, Schneefanggitter, 
Drainage, Reparaturarbeiten, Brennholzunterstände und 
Terrassenüberdachungen.

Sicherheit auf 
Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.
Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Jetzt 4 Wochen 
gratis testen und 
Preisvorteil sichern!*

* Gültig vom 26.09.2022 bis 06.11.2022. Der Preisvorteil  
ergibt sich aus entfallender Anschlussgebühr und kostenlosem 
Probemonat. Gilt für alle Kunden, deren Pflegekasse die 
Basisleistungen des Hausnotrufsystems nicht übernimmt.  
Diese Kosten werden im  1. Monat der Versorgung durch die 
Johanniter getragen. Zusatzleistungen im Komfort/Premium  
sind im1. Monat der Versorgung für alle Kunden gratis.
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Eine kleine Frage zum Schluss  
an alle kleinen und großen LeserInnen 

Wo und/oder was war 
das? Es ist vergänglich, 
daher gibt es das heute nicht 
mehr. Die Antwort bitte mit 
Vor- und Nachnamen – und 
Alter, wenn Du magst – an: 
redaktion@bretzenheim-
gestalten.de 

Alle mit der richtigen 
Antwort werden in der nächs-
ten Ausgabe des KURIER 
namentlich so erwähnt wie 
bei der Lösung zur Frage aus 
dem KURIER #356: �  
Ein herzlicher Glück-
wunsch geht an Marie- 
Lena B. (25).

Die richtige Antwort: Die 
gekrönte Brezel wurde von Sabine Velte entworfen, die auch die Plakate und 
Banner anlässlich des Brezelfestes gestaltet. Das Logo entstand 2018 anlässlich 
des zehnjährigen Jubiläums der Brezelhoheiten und ziert die Zivilkleidung 
(T-Shirts) der Damen. Die alleinigen Nutzungsrechte liegen beim Vereinsring 
Mainz-Bretzenheim e.V., der die Brezelhoheiten ernennt und mit der Krönung 
am Brezelfest in ihr Amt einführt.

� Peter O. Claußen 
� Foto: Beate Deister

Du siehst hier Kürbiszwillinge, die sich wie bei allen Zwillingen trotzdem ein klein wenig unterscheiden. Finde den jeweiligen Unterschied. Viel Spaß beim Suchen 
und Finden!� Illustration und Text: Bettina Nutz

JETZT MITMACHEN

Herbstzeit ist Kürbis- und Halloweenzeit: Suche die Unterschiede!

Y O G A
im Bewegungsraum Bretzenheim
Vor der Frecht 2 – 4

Patricia Denechère
Mittwoch 8.30 bis 9.45 Uhr -  
Hatha Yoga sanft
Mittwoch 18.45 bis 20.00 Uhr - 
After Work Yoga
Freitag 19 bis 20.15 Uhr – Yin Yoga
ayurveda-und-kosmetik@t-online.de 
Tel. 0176 – 23 74 11 67 
www.patricia-denechere.com

Martina Bergner
Dienstag 8.45 bis 10 Uhr –  
Yoga 60+
Sonntag 17.15 bis 18.45 Uhr –  
Meditation
yoga-fuer-dich@web.de 
Tel. 0177 – 45 20 000 
www.vairagya-yoga.com


